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Betreff 
 
Finanzzuwendungen 
 
In letzten Bericht der KSK bezüglich der Zuwendungen an Vereine, Verbände und Schulen im Rah-
men ihrer Stiftungstätigkeit waren auch Zuwendungen an die Stadt Sankt Augustin aufgeführt, die 
zwar vom Betrag, nicht aber vom Verwendungszweck her bestimmt waren.  
 
 
 
Beschlussvorschlag/Fragestellung: 
 
Wir fragen deshalb: 

1. Für welche Zwecke waren diese Gelder bestimmt? 
2. Für welche Zwecke sind diese Gelder ausgegeben worden? 
3. Welche weitere Zuwendungen anderer Bankinstitute sind an die Stadt Sankt Augustin ge-

gangen? 
4. Welche weiteren Zuwendungen (Geldspenden, Sachspenden, Schenkungen usw.) sind an 

die Stadt Sankt Augustin gegangen? 
5. Für welche Zwecke sind diese Gelder verwendet worden?  

 
Diese Gelder hätten gut in eine Bürgerstiftung übergeführt werden können, wenn es in 
Sankt Augustin eine solche Stiftung gäbe.  
 
In diesem Zusammenhang fragen wir deshalb: 

6. Welche Möglichkeit sieht die Stadtverwaltung, ein existierendes Vorhaben einer Bürgerstif-
tung intensiver fachlich unterstützend zu begleiten? 

Ihr/e Gesprächspartner/in: G. Piéla, W. Köhler, A. Breinlich, M. Schulenburg, M. Metz, M. 
Ruland 
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7. Hat die Stadtverwaltung das Thema Bürgerstiftung weiter verfolgt und etwa bezüglich einer 
Bürgerstiftung Kontakt zu anderen Kommunen (z.B. Bonn, siehe GA vom 19. 10. 2006) auf-
genommen? 

 
Wir bitten, die Antworten auch schriftlich mitzuteilen. 

 
Anlage 
 
 
 
 
 
 
W. Köhler  gez. A. Breinlich  gez. G. Piéla  gez. M. Schulenburg 
   gez. M. Metz   gez. M. Ruland 
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